
Budenheim. – Zu Land und zu
Wasser sammelten am vergange-
nen Samstag viele Engagierte wie-
der Müll entlang des Rheins und

der Rheinzuflüsse. Eingesammelt
wurde Müll, insbesondere Plastik-
müll, der nicht im Fluss und im
Meer landen soll.

Auch in Budenheim wurde aufgeräumt
Viele machten bei der internationalen Aktion „RhineCleanUp 2021“ mit

Rund 50 Personen beteiligten sich in Budenheim an der Aktion „RhineCleanUp 2021“.

Auch wenn in diesem Jahr weniger Müll als in der Vergangenheit
gesammelt wurde, sind Maßnahmen zur Müllvermeidung drin-
gend geboten. (Fotos: Bündnis 90/Grüne)
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Budenheim. – Im Jahr 1973 wur-
de die Kita Kunterbunt unter der
Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt
eröffnet. 1991 wurde der Kinder-
garten von der Gemeinde Buden-
heim übernommen und bekam den
Namen „Villa Kunterbunt“, im Jah-
re 2010 wurde zusätzlich die Kin-
derkrippe „Wichtelhaus“ eröffnet.
Der Namenswechsel von „Villa
Kunterbunt“ in „Kita Kunterbunt“
erfolgte 2021. Seit 1973 bestand
für den Kindergarten/Wichtelhaus
kein Förderverein. Jetzt, im Jahr
2021, haben sich 16 Gründungs-
mitglieder bereit erklärt, für die Kin-
der und die Kita/Krippe ehrenamt-
lich diese Lücke zu schließen.
„Trotz der schwierigen Zeit durch
Corona können wir mit großer

Freude mitteilen, dass wir es ge-
schafft haben! Wir haben uns ge-
gründet!“ erklärt der Vorstand. Der
bestehet aus der Vorsitzenden Ni-
cole Groß, der stellvertretenden
Vorsitzenden Fleur Wenzel, der
Schriftführerin Derya Akkaynak-
Fisch und der Schatzmeisterin Ve-
ronika Häfner. Der Verein trägt den
Namen Förderverein Kita Kunter-
bunt Budenheim e.V.
Zweck des Vereins ist die Förde-
rung von Bildung und Erziehung
der Kinder. Des Weiteren unter-
stützt der Verein neue Projekte,
Veranstaltungen, Ausflüge, Eltern-
abende sowie die Anschaffung von
pädagogischen Materialien.
„Auf uns kommt sehr viel Arbeit zu.
Wir haben jetzt schon viele Ideen

wie wir die Einrichtungen unter-
stützen können. Als Erstes geht es
darum, so viel Mitglieder wie mög-
lich für unseren Verein zu gewin-
nen“, erklärt die Vorsitzende Nicole
Groß. „Wir würden es auch sehr
begrüßen, wenn Unternehmen
sich bereit erklären, Mitglied in un-
serem Verein zu werden und für
uns zu werben. Es ist gerade in der
heutigen Zeit unheimlich wichtig,
dass man sich gegenseitig hilft“,
erklärt die Vorsitzende.

Eine Beitrittserklärung finden Inte-
ressierte auf der Homepage der
Kita Kunterbunt unter www.kunter-
bunt-budenheim.de. Diese kann
auch im Kindergarten oder der
Krippe abgeholt werden. Gerne
kann die Beitrittserklärung per Mail
an fvkitakunterbunt@gmx.de ge-
sendet oder in den Briefkasten des
Kindergartens in der Jahnstraße
69 geworfen werden.

Förderverein für Kita Kunterbunt/Wichtelhaus gegründet
16 Gründungsmitglieder / Nicole Groß ist Vorsitzende / Unternehmen als Mitglieder erwünscht

Die Vorsitzende Nicole Groß, die stellvertretende Vorsitzende Fleur Wenzel, Schatzmeisterin Veroni-
ka Häfner und Schriftführerin Derya Akkaynak-Fisch (v.l.n.r.).

(Foto: Kamera FV Kita Kunterbunt)
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Jedes Jahr gelangen hunderte
Tonnen Abfall über den Rhein ins
Meer. Um dem entgegen zu wir-
ken, gibt es schon seit einigen Jah-
ren die Aktion „RhineCleanUp-
Day“ in Deutschland, bei dem am
vergangenen Samstag in 100
Kommunen 20.000 Müllsammler
entlang des Rheinufers mitmach-
ten.
Tausende Freiwillige hatten am
Samstagmorgen zu Müllbeuteln

und Zangen gegriffen, um das
Rheinufer von Abfall zu befreien.
Aus rund 100 Gemeinden entlang
des Rheins haben sich nach Anga-
ben der Veranstalter Helfer für den
„RhineCleanUp“ gemeldet, darun-
ter auch Budenheim.
Die cirka 50 Teilnehmenden in Bu-
denheim schwärmten vom Isola-
della-Scala-Platz in Kleingruppen
aus und füllten Säcke mit allem,
was nicht in die Natur gehört. Der

Kanu-Club war bereits wie im Jahr
zuvor mit Booten unterwegs, um
im Böschungsbereich Plastik und
anderen Unrat zu entfernen. Die
Gemeindewerke waren zum Ab-
transport vor Ort und holten die
teilweise schweren Säcke mit dem
Kleinlaster ab.
Einig waren sich die Teilnehmer in
der Einschätzung, dass weniger
Müll zu finden war als im Vorjahr.
Möglicherweise hat in diesem Jahr

das Hochwasser schon einiges
von dem Liegengebliebenen be-
reits weggespült.
Immer wieder sei von den Teilneh-
menden zu hören gewesen: Es ist
höchste Zeit, dass durch den Ge-
setzgeber etwas passiert.
Müllvermeidung – insbesondere
von Plastik – ist dringend geboten.
Einen Anfang macht die EU mit der
neuen Verpackungsverordnung.

Am Freitag, 8. Oktober, fährt der
Jahrgang 1943/44 nach Kostheim.
Ziel ist der Gutsausschank Scher-
baum, wo Plätze für Jahrgangsmit-
glieder und Partner reserviert sind
– allerdings nur für vollständig ge-
gen Corona Geimpfte. Bitte Impf-
nachweis und Maske nicht verges-
sen! Abfahrt mit dem Linienbus 68
an der Haltestelle Hauptstraße ist
um 15.25 Uhr, kurz darauf an der
evangelischen Kirche und an der
Eaubonner Straße. Anmeldungen
nehmen Siglinde Sieben, Telefon
9622889, und Christa Weber,
Telefon 5912, entgegen.

Jahrgang 1943/44

Erfolgreich werben mit einer Anzeige

in der Heimat-Zeitung Budenheim!

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie 

Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

unter Telefon: 06722/9966-0
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,

Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 18. September
2021:
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434.
Am Sonntag, 19. September
2021:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.

Am Mittwoch, 22. September
2021: Dr. Franke/Dr. Schmitz, Hei-
desheimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Aufgrund der Coro-
na-Pandemie lag auch die Arbeit
vieler Vereine, die sonst von ge-
meinsamen Treffen und Fahrten
mit den Mitgliedern lebt, lange still.
Nach fast zwei langen Jahren
konnte nun die DFG Budenheim
am 2. September endlich wieder
eine Mitgliederversammlung ab-

halten. Bei dieser Gelegenheit wur-
de unter anderem ein neuer Vor-
stand gewählt, der teils mit be-
kannten Gesichtern aufwartet:
Serge Garau bleibt Präsident der
DFG.
Leider gab es bei dieser Versamm-
lung nur wenig, auf das man ge-
meinsam zurückblicken konnte

– doch dafür haben die Mitglieder
und der neue Vorstand mit viel
Elan in die Zukunft geschaut. So
kann man sich beispielsweise an
Pfingsten 2022 auf den Besuch der
französischen Delegation freuen.
Denn der wird ein ganz Besonde-
rer: Man feiert nicht nur die
deutsch-französische Freund-

schaft, sondern auch das 50-jähri-
ge Jubiläum der Kooperation der
DFG und des Partnervereins AEB
aus Eaubonne.
So bleibt nach langer Corona-Pau-
se die Hoffnung, dass im nächsten
Jahr die deutsch-französische
Freundschaft wieder mit Treffen
und Festen belebt werden kann
– die Planungen dafür sind jeden-
falls schon in vollem Gange.

Serge Garau bleibt Präsident
Erste Mitgliederversammlung der DFG Budenheim nach langer Corona-Pause

Der neue Vorstand der DFG Budenheim (Foto: DFG)

Budenheim. – Dieser Kurs gibt al-
len Teilnehmern einen intensiven
Einblick in die Welt der Gesell-
schaftstänze. Man erlernt ent-
spannt und mit Freude Schrittfol-
gen, Figuren sowie Tanzhaltung
und Führungstechnik z. B. von
Cha-Cha-Cha, Rumba, Foxtrott,
Langsamer Walzer oder Tango. Die
Anmeldung ist jeweils nur paarwei-
se möglich.
Termine: Donnerstags vom 23.
September bis 25. November, ins-
gesamt acht Termine von 18.30 bis
20Uhr.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: vhs Budenheim, Sandra
Schäfer, Telefon 06132-7877102
E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

Tanzkurs
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Budenheim. – Der FV Buden-
heim hat in der A-Klasse Mainz-
Bingen Ost einen Start nach Maß
hingelegt und auch das 4. Liga-
spiel in Folge für sich entscheiden
können. Das Topspiel der Liga
fand aufgrund der ortsansässigen
Kerb bereits am 11. September
auf Dexheimer Boden statt. Die
Zuschauer sahen ein kampfbe-
tontes Spiel, welches durch
schwierige Platzverhältnisse, be-
dingt durch einen starken Regen-
schauer, nicht gerade durch fuß-
ballerische Qualität überzeugte.
Nach einigen Annäherungsversu-
chen beider Mannschaften sah es
vermeintlich nach einem 0:0 zur
Halbzeit aus. Jedoch konnte ein
Angriff in der 40. Minute über Tim
Schimmer von Philipp Völckers
vollendet werden, 1:0 für den
FVB!
Dexheim kam etwas frischer aus
der Kabine und war gewillt, den
Rückstand schnellstmöglich zu
egalisieren. Budenheim hielt mit
aller Macht dagegen, der Defen-
sivverbund um Christian Simon,
Vincent Weiß, Thorben Trabold
und Dominik Knob unterstützte
Torhüter Jean-Marie Heßler, der
einen Sahnetag erwischte und ei-
nige Hochkaräter noch von der Li-
nie kratzen konnte. In der 63. Mi-
nute musste trotzdem nach einer
Ecke der Ausgleich hingenom-

men werden. Dexheim drückte
nun, die Fans unterstützten ihre
Mannschaft tatkräftig und das 2:1
lag spürbar in der Luft. Der FVB
ließ sich davon aber nicht verun-
sichern und nutzte die neu ent-
standenen Räume für zahlreiche
Kontermöglichkeiten, bei denen
meist der letzte Pass zu ungenau
war. Das sorgte dafür, dass es bis
zur 79. Minute dauerte, bis Domi-
nik Knob sich für seine gute Leis-
tung mit einem Gewaltschuss aus
der 2. Reihe in die Torschützenlis-
te eintragen konnte. Die erneute
Führung beflügelte das Buden-
heimer Spiel, Dexheim fand nun
kaum noch statt. Zahlreiche gute
Chancen wurden in den letzten
Minuten noch ausgelassen, so-
dass schlussendlich der FVB nur
mit 2:1 als Sieger vom Platz ging.
In diesem kampfbetonten und hit-
zigen Spiel haben es die Jungs
aus Budenheim geschafft, sich
gemeinsam als Einheit weiterzu-
entwickeln und am Ende verdient
das Spiel zu gewinnen. Somit
liegt der FV Budenheim mit einem
Spiel weniger als der Tabellenfüh-
rer FC Aksu Diyar Mainz auf dem
2. Platz der A-Klasse Mainz-Bin-
gen Ost. Das Topspiel 1. gegen 2.
findet am kommenden Sonntag,
19. September, um 15 Uhr auf
dem Waldsportplatz in der Binger
Straße in Budenheim statt.

FV Budenheim II

Die Mannschaft von Coach Uwe
Schmitt setzte gegen den TUS
Marienborn III die gemachten Vor-
gaben in den ersten 15 Minuten
nahezu perfekt um – frühes Pres-
sing, schnelle Ballpassagen und
Spielverlagerungen. So ging man
nach fünf Minuten durch Hannes
Krausse verdient in Führung. Ein
Distanzschuss aus cirka 20
m wurde unhaltbar abgefälscht.
Mitte der ersten Halbzeit fehlte es
den Budenheimern an Kreativität,
sodass die Heimmannschaft im-
mer wieder zu Kontern kam, ohne
jedoch das Gehäuse von Keeper
Patrick Stroh ernsthaft in Gefahr
zu bringen. Kurz vor dem Pausen-
pfiff wurde ein Stürmer der Haus-
herren im Strafraum in die Zange
genommen, den fälligen Straf-

stoß verwandelten die Marienbor-
ner. Kurz nach der Pause präsen-
tierten sich die Gäste wieder
etwas wacher und frischer. Phi-
lipp Nikolay spielte einen super
Pass in Richtung Lucas Schubert,
der sich im Zweikampf durchsetz-
te und den Ball über den Torwart
hinweg ins Tor lupfte.
In den letzten Minuten wurden die
Zweikämpfe intensiver und das
ein oder andere Wortgefecht ent-
wickelte sich. Letztlich spielten
die Budenheimer noch einen
Konter konsequent aus und Schu-
bert durfte sich zum zweiten Mal
als Torschütze feiern, sodass das
Spielt schlussendlich verdient mit
3:1 gewonnen wurde.
Nächsten Sonntag erwarten die
Jungs die Zweitvertretung aus
Nieder Olm. Anpfiff auf dem Wald-
sportplatz ist um 12.30 Uhr.

Start nach Maß
FV Budenheim mit vierten Liga-Erfolg in Serie / Zweite schlägt Marienborn

Die Zuschauer sahen in Dexheim ein kampfbetontes Spiel.
(Foto: FV Budenheim)

Einen gelungenen Start in die neue Saison feierte die neu
formierte B2-Jugend des FV Budenheim. Trotz sehr großer Feld-
überlegenheit dauerte es im Spiel gegen die JSG FV Hassia
Kempten/Dietersheim bis zur 20. Spielminute, ehe es Nils Volz mit
einem herrlichen Distanzschuss gelang, den gegnerischen Tor-
hüter erstmals zu überwinden. Damit war der Knoten gelöst und
bis zur Halbzeit legten die gelb-schwarzen Kicker noch vier wei-
tere Treffer nach. Verdient ging man mit einer 5:0 Führung in die
Halbzeit. Das Spielgeschehen änderte sich auch in der 2. Halbzeit
nicht. Angriff um Angriff rollte auf das Gästetor, doch selbst beste
Chance (darunter ein Elfmeter) konnten nicht mehr für weitere
Treffer genutzt werden. Insgesamt war das Trainerteam mit der
spielerischen Leistung sehr zufrieden. An einer besseren Chan-
cenverwertung muss im Training aber weitergearbeitet werden.
Für Budenheim spielten: Erkan Aydin (Tor), David Arndt (1), Jonas
Böhm, Finn Held, Jan Henke, Ben Herberg, Karl Kohl, Raphael
Kohl, Jakob Kowalewski, Julius Mohren, Magnus Mohren (3), To-
bias Schneider, Yannick Stenner, Maxi Tzieply, Niklas Viviani und
Nils Volz (1). (Foto: FV Budenheim)
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– Budenheim gewann im ersten
Meisterschaftsspiel in Partenheim
mit 4:0.
Die Gastgeber starteten mutig, lie-
fen Budenheim schon früh an und
versuchten Fehler zu erzwingen.
Budenheim agierte spielerisch si-
cher, konnte sich aus diesen Pres-
sing-Situationen befreien und
hatte von Anfang an viel Ballbesitz.
Den ersten Abschluss verbuchte
Budenheim durch Calvin Kraft. Aus
spitzem Winkel ging der Ball knapp
am Tor der Partenheimer vorbei.
Kurz darauf, in einer undurchsichti-

gen Szene, verlor Partenheim am
eigenen Strafraum die Ordnung.
Kapitän Michel Schwab bediente
Calvin Kraft mit einem Steilpass,
der umspielte den herausstürzten
Tormann der Gastgeber und erziel-
te aus rechter Position das 1:0.
Partenheim war um eine schnelle
Antwort bemüht, spulte viele Kilo-
meter ab, biss sich aber immer
wieder die Zähne am gut geordne-
ten Defensivverbund der Buden-
heimer aus. Bis zum Halbzeitpfiff
flachte die Partie etwas ab. Buden-
heim hielt die Zügel mit Ballbesitz

im ersten Durchgang fest in der
Hand, ließ phasenweise Ball und
Gegner laufen, setzte dabei punk-
tuelle Angriffe und nahm eine ver-
diente Pausenführung mit in die
Kabine.
Nach dem Seitenwechsel kehrte
Budenheim mit offenem Visier auf
dem Platz zurück, spielte aufwen-
dig mit viel Laufeinsatz und kam
durch Tim Steeg und Sergej Lovni-
cki zu Halbchancen. Budenheim
zog das Tempo an, wurde auch
gleich gefährlich: Calvin Kraft ver-
passte erst knapp und setzte dann

durch einen Kunstschuss den
zweiten Treffer für Budenheim. Von
Partenheim kamen zunächst kaum
Offensivimpulse. Gegen defensiv
abgezockte Budenheimer aber
gab es nach wie vor kein Durch-
kommen. Budenheim setzte immer
wieder seinen einzigen Stürmer
Calvin Kraft toll in Szene. Der be-
dankte sich mit zwei weiteren
Toren für seine Farben zum 3:0
bzw .4:0 Endstand für Budenheim.
Für Budenheim spielten: Aaron
Beierer, Mateo Dragun, Lamine
Theo Mbenda, Elias König, Tim
Steeg, Calvin Kraft (4 Tore), Sergej
Lovnicki, Theodor Giloth, Luis
Kopp, Michel Schwab, Manuel
Strupp, Finn Held und Jonas Drost.

Auftaktsieg der C-Junioren
FV Budenheim gewinnt gegen SG Partenheim/RTH JSG

Budenheim. – Für ihr erstes
Heimspiel in Liga 3 in der „ausver-
kauften“ Budenheimer Waldsport-
halle – die Coronaauflagen erlaub-
ten nur 140 Zuschauer – hatten
sich die Sportfreunde Budenheim
gegen die Erstligareserve des HC
Erlangen viel vorgenommen. Ob-
wohl ihnen klar die Außenseiterrol-
le zukam, rechneten sie sich nach
dem Videostudium der Erlanger
Auftaktbegegnung durchaus
Chancen aus. Die Devise lautete:
technische Fehler minimieren, das
gegnerische Tempospiel in den
Griff bekommen und das eigene
Tempospiel aufziehen. Damit hätte
es schließlich beim 25:26 (12:15)
fast zum ersten Punktgewinn ge-
reicht – aber eben nur fast. Bereits
am Samstag steht das nächste
Auswärtsspiel bei der HSG Biebe-
rau-Modau auf dem Programm.
Bis zum 8:8 in der 20. Minute ist es
vor allem Budenheims Keeper Ka-
rim Ketelaer, der die Sportfreunde
mit seinen Paraden im Spiel hält.
Immer wieder entschärft er Gegen-
stöße, freie Abschlüsse am Kreis
und Strafwürfe. In der Folgezeit al-
lerdings geraten die Sportfreunde
wie auch schon im Spiel zuvor ge-
gen Dutenhofen unter Druck: Zu
wenig Bewegung, zu viele Fehl-
pässe und Fehlwürfe sorgen dafür,
dass sich die Gäste aus Erlangen
bis zur Pause auf 12:15 absetzen
können.
„Erlangen führt nur wegen unserer
eigenen Fehler. Die werden knall-
hart bestraft!“, analysiert Buden-
heims Chef-Trainer Schuster in der
Halbzeit. Kapitän und Abwehrchef
Manuel Kühn macht seinen Kame-

raden Mut: „Wir stehen hinten su-
per! Wir können noch weiter auf die
Schützen raus. Wir brauchen keine
Angst haben, weil immer jemand
da ist, der uns hilft!“

Dramatische
Schlussphase

Wie entfesselt kommt Budenheim
aus der Kabine. Sinnbildlich für
diese Phase ist, als Mentalitäts-
monster Eike Rigterink gleich zwei

Erlanger Angriffsspieler gleichzei-
tig stoppt und zeigt, dass es hier
nicht mehr weiter geht. Und als
Rigterink selbst das vierte Tor in
Folge nach der Halbzeit erzielt und
seine Budenheimer damit zum
zweiten Mal in diesem Spiel mit ei-
nem Tor in Führung bringt (16:15,
34. Minute), hofft fast jeder der 140
Zuschauer auf den ersten Sieg der
Sportfreunde in der Profiliga. Bis
zum 20:20 in der 41. Minute folgt
ein Spiel auf Augenhöhe, ehe Er-

langen wieder auf 20:23 davonzie-
hen kann (48.).
Eine Vorentscheidung? Keines-
falls! Budenheim lässt sich nicht
abschütteln, Paul Baum schafft es
erneut, auf 22:23 (53.) zu verkür-
zen. Offener Schlagabtausch in
den letzten Minuten: Zwei Minuten
vor Abschluss kann Kreisläufer
Martin Schieke auf 25:26 verkür-
zen. In der hektischen Schlusspha-
se hat Erlangen zwei Mal die
Chance, den entscheidenden

Ganz nah dran am ersten Punktgewinn
Sportfreunde unterliegen bei Drittliga-Heimspielpremiere dem HC Erlangen II nur um Haaresbreite

Budenheims Rechtsaußen Patrick Heß schließt einen Tempogegenstoß erfolgreich ab.
(Foto: Sportfreunde Budenheim/ Ingo Fischer)
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K.O.-Treffer zu setzen, schafft dies
jedoch ebenso wenig wie Buden-
heim den Ausgleich nicht. Mit 20
verbleibenden Sekunden auf der
Uhr nimmt der Budenheimer
Coach Schuster seine letzte Aus-
zeit.

Nicht in
Position gekommen

Nach Wiederanpfiff will
Budenheim einen Spielzug
ansetzen. Doch Erlangen wird
offensiver und versucht das
Spiel zu stören – mit Erfolg.
Budenheim schafft es nicht,
Druck aus dem gebundenen
Spiel aufs gegnerische Tor zu
bringen, die Zeit verrinnt, ohne
dass sich Budenheim eine gute
Wurfposition erarbeiten kann.
Zwei Sekunden vor Abpfiff nimmt
sich Lukas Nagel in Bedrängnis
notgedrungen den ent-
scheidenden Wurf aus dem
linken Rückraum. Der Gäs-

tekeeper pariert, der Abpraller
landet bei Sportfreunde-
Kreisläufer Martin Schieke, der
jedoch im Kreis steht – Abpfiff.

Nach hartem Kampf auf Augen-
höhe müssen sich die Buden-
heimer Sportfreunde dem Erst-
liga-Nachwuchs aus Erlangen
sehr knapp geschlagen geben.
Während sich Erlangen mit
seinem zweiten Ein-Tore-Sieg
in der Spitzengruppe festsetzt
(das Auftaktspiel haben sie
25:24 gegen den TV Gelnhausen
gewonnen), warten die Aufsteiger
aus Budenheim nach der zweiten
knappen Niederlage weiter auf
ihren ersten Erfolg.

Am Samstag
nach Bieberau

Nächste Gelegenheit dafür gibt es
am kommenden Samstag (18.
September) ab 19 Uhr im Aus-

wärtsspiel bei der HSG Bieberau-
Modau (zu sehen auch im Livestre-
am auf sportdeutschland.tv oder
im Ticker auf der SFB-App). Mit
den Hessen erwartet die Sport-
freunde eine etablierte Drittliga-
Mannschaft mit viel Erfahrung so-
gar in der Zweiten Bundesliga, die
ihre beiden Auftaktspiele gewin-
nen konnte (28:24 gegen HSC Bad
Neustadt und 24:25 beim TV Geln-
hausen) und auf Platz 2 der noch
jungen Staffel-E-Tabelle der Drit-
ten Bundesliga steht. „Ich erwarte
ein sehr schweres Spiel mit einer
kompakten 6:0-Abwehr und einem
starken Innenblock“, so Trainer Vol-
ker Schuster, der zudem im Biebe-
rauer Angriff viele starke Rück-
raumschützen ausfindig gemacht
hat. Fazit: „Das wird ein richtiger
Brocken für uns.“

Budenheim. – Wer Lust hat,
sich zu bewegen und dabei ei-
nen Ball ins Tor zu schießen,
kann in der alten Schulturnhal-
le vorbeikommen. Dort treffen
sich mittwochs um 20.30 Uhr
für 1,5 Stunden die Hallenfuß-
ballerinnen und -fußballer der
TGM zum gemeinsamen Ki-
cken. Bei Interesse an einem
Schnuppertraining: Einfach in
der alten Schulturnhalle vor-
beischauen. Wer sichergehen
möchte, dass das Training
stattfindet, meldet sich einfach
vorher kurz per E-Mail oder
Telefon in der TGM-Ge-
schäftsstelle (info@tgm-bu-
denheim.de, 06139 – 8788).

Freizeit-Fußball
bei der Turn-
gemeinde

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!

Budenheim. – Sommerferienzeit
ist für viele Budenheimer Kinder
auch „Mühlrad-Zeit“. In den gera-
de erst vergangenen Sommerferi-
en hatte das Mühlradteam wieder
ein buntes Programm zusam-
mengestellt. Neben Ausflügen
zum Luisenpark nach Mannheim
und dem Hochwildschutzpark in
Rheinböllen, lockten weitere
spannende Aktionen in Buden-

heim. Da war die Schnitzeljagd
durch den Wald mit anschließen-
dem schnitzen oder ein Besuch
bei der Budenheimer Feuerwehr.
Sogar Träume wurden erfüllt,
denn die Mühlradkinder hatten
das Waldschwimmbad an einen
ganzen Vormittag ganz für sich al-
leine. Das hieß schwimmen, ins
Wasser springen, Wasser-
schlachten, Rutschwettbewerbe

und alles was Kinder sonst noch
machen, wenn sie ein Schwimm-
bad ganz für sich haben.
Am Ende des Tages waren alle
erschöpft aber glücklich über die-
sen tollen Tag. Am nächsten Tag
wurde gemeinsam der Wald er-
kundet und das in Begleitung des
Försters.
Bei all diesen Aktivitäten wuchs
natürlich der Hunger von Kindern

und dem Mühlradteam – deshalb
wurde dann auch an einem Tag
mit allen und für alle Pizza in der
Schulküche gebacken.
Spannung, Spiel und Spaß stan-
den für die Kinder und das ge-
samte Team wie gewohnt an ers-
ter Stelle. Da freut man sich schon
jetzt auf die Herbstferien.

Spannung, Spiel und Spaß im Mühlrad

Anzeigen in der Heimat-Zeitung

sind Werbung in alle Haushalte!

Budenheim. – Die Turngemeinde
bietet mit Start am Dienstag, 28.
September drei Yoga-Kurse in ver-
schiedenen Präsenz- und Online-
Formaten für unterschiedliche Ziel-
gruppen an.
Dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr
lädt Constanze Santarossa im
Kurs „Schwangerschafts-Yoga“ zu
einem optimalen Mix aus Bewe-
gung und Entspannung für
Schwangere ein. Körper, Geist und
Seele sollen in Einklang gebracht
werden, die innere Ruhe kann zu
einer besseren Körperwahrneh-
mung beitragen. Die Muskulatur
wird gelockert, Bänder und Seh-
nen elastisch gehalten und auf die
erlernten Meditations- und Atem-

techniken kann im oft stressigen
Alltag während der Schwanger-
schaft und auch bei der Entbin-
dung zurückgegriffen werden.
Direkt im Anschluss wird sich San-
tarossa in „Baby & Me – Rückbil-
dungsyoga“ (Dienstag, 10.45 bis
11.45 Uhr) mit allen Teilnehmerin-
nen und ihren Babys um die Rück-
bildung nach der Schwangerschaft
kümmern. Diese ist wichtig, um
auch in ein paar Jahren keine Pro-
bleme mit Inkontinenz, Organab-
senkung und chronischen Rücken-
schmerzen zu bekommen. Zu den
Kursinhalten zählen Übungen zur
Stärkung der Beckenboden- und
der Bauchmuskulatur, Herz-Kreis-
lauf-Training und Dehnungs- und

Lockerungsübungen. Das Baby
wird dabei in die Übungen mit ein-
bezogen.
Beide Kursangebote werden in ei-
ner „Präsenz/Online“-Variante an-
geboten. Bei der Anmeldung kann
zwischen einer Teilnahme vor Ort
in der Sportstätte der TGM und ei-
ner ortsunabhängigen Online-Teil-
nahme über die Plattform „Zoom“
gewählt werden.
Dienstagabends bietet die Turnge-
meinde allen Yoga-Interessierten
die Möglichkeit, komplett ortsunab-
hängig an einem Hatha-Yoga-An-
gebot von 19.45 bis 21 Uhr über
die Plattform „Zoom“ teilzuneh-
men. Hatha-Yoga ist eine Form des
Yoga, bei dem das ausgewogene

Gleichgewicht zwischen Körper
und Geist angestrebt wird. Wäh-
rend des Trainings kann der Geist
zur Ruhe kommen, die Flows ma-
chen die Muskulatur und Faszien
nach anstrengenden oder auch
bewegungsarmen Tagen ge-
schmeidiger.
Die Anmeldung zu den Kursen er-
folgt über die Internetseite der
TGM (www.tgm-budenheim.de/
kurse). Informationen können über
die Geschäftsstelle (info@tgm-bu-
denheim.de, 06139 – 8788) ange-
fordert werden. Sollte es zum er-
neuten „Lockdown“ kommen, greift
die „Geld-Zurück-Garantie“ der
TGM Budenheim.

Schwangerschafts- und Rückbildungs-Yoga
Hatha-Yoga über die Plattform „Zoom“ / Bei Lockdown greift „Geld-Zurück-Garantie“ der TGM
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Budenheim. – Am 1. September
fand im Bürgerhaus die Mitglieder-
versammlung des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises Buden-
heim – Isola della Scala 1990 e.V.
statt. Turnusmäßig stand dieses
Mal die Wahl eines neuen Vorstan-
des an. Aufgrund der Beschrän-
kungen durch die Corona-Pande-
mie konnte die Versammlung im
vergangenen Jahr leider nicht
stattfinden.
Der Vereinsvorsitzende Claus Berg
begrüßte die zahlreich erschienen
Mitglieder, insbesondere den ehe-
maligen Vereinsvorsitzenden Erich
Messner und Bürgermeister Ste-
phan Hinz. Ganz besonders freute
er sich über die Anwesenheit der
zahlreich erschienen Jubilare, die
diesmal geehrt werden sollten.
Mittlerweile ist der Verein über 30
Jahre alt geworden. Dies war nun
der richtige Zeitpunkt, die Grün-
dungsmitglieder und andere lang-
jährige Mitglieder für ihre über

30-jährige Treue zum Verein zu Eh-
ren. Speziell dafür wurde eine sil-
berne Ehrennadel entworfen, die,
zusammen mit einer Urkunde und

einer Flasche Prosecco, im Au-
ßenbereich der Waldsporthalle an
die anwesenden Jubilare verliehen
wurde. Außerdem wurden diejeni-
gen geehrt, die mittlerweile über
20 Jahre Mitglied im Verein sind.
Sie erhielten eine neue bronzene
Ehrennadel, ebenfalls zusammen
mit Urkunde und Prosecco. In sei-
ner Laudatio bedankte sich Claus
Berg für die langjährige Treue, für
die aktive Mitarbeit bei den Aktivi-
täten, für die Pflege der Partner-
schaft mit Italien und für die vielen
gemeinsamen Stunden und Tage.
Die Mitgliederversammlung fand
anschließend im großen Saal des
Bürgerhauses unter Einhaltung
der erforderlichen Corona-Be-
schränkungen statt. Der erste Vor-
sitzende erstattete Bericht über die
vergangenen zwei Jahre, wobei im
letzten Jahr so gut wie keine Aktivi-
täten stattfanden. Die Hauptereig-
nisse in 2019 waren das Partner-
schaftsfest in Budenheim, die Teil-
nahme am Budenheimer Fähren-
fest und an der Festmeile zum 50.
Jubiläum des Landkreises Mainz-
Bingen. Außerdem gab es einen
Vereinsausflug und einen Film-
abend im Garten der Pankratiuskir-
che. Eine kleine Delegation, zu-
sammen mit Bürgermeister Ste-
phan Hinz und dem Blütenhaus,
nahm im September am Umzug
zum Reisfest in Isola della Scala
teil. Zum Jahreswechsel 2020 gab
es noch einen Neujahrsempfang,
aber danach kam das Vereinsleben
praktisch zum Erliegen.
Im Anschluss an den Bericht zog
der Kassierer Wolfgang Mayr Bi-
lanz über die Ein- und Ausgaben
der letzten beiden Jahre. Der Kas-
senprüfer Raimund Forsthövel be-
stätigte die Korrektheit der Kas-
senführung und beantragte die
Entlastung des bisherigen Vorstan-
des, die auch ohne Gegenstimmen
gegeben wurde.
Heribert Schäfer leitete anschlie-
ßend die Wahl des neuen Vorstan-
des und der Kassenprüfer. Der bis-
herige Vorstand stellte sich ge-
schlossen wieder zur Wahl und
wurde, bei Enthaltung einiger Vor-
standsmitglieder, wiedergewählt.
Der Verein hofft, dass das mittler-
weile zweimal ausgefallene Part-
nerschaftstreffen im nächsten Jahr
wieder wie gewohnt im Mai in Isola
della Scala stattfinden kann. Dann
will man ausgiebig die 30-jährige
Partnerschaft zwischen den bei-
den Kommunen feiern.

DIF bestätigte seinen Vorstand im Amt
Mitgliederversammlung beim Deutsch-Italienischen Freundeskreis

Budenheim. Am Freitag, 1. Okto-
ber, feiert die katholische Kirchen-
gemeinde St. Pankratius um
17 Uhr auf dem Gelände vor der
Dreifaltigkeitskirchein der Gonsen-
heimer Straße 39 einen Tierseg-
nungsgottesdienst.
Zu diesem Gottesdienst sind alle
kleinen und großen Tiere mit ihren
„Frauchen“ und „Herrchen“ will-
kommen. Als Geschöpfe Gottes
segnet die Kirche Tiere und erin-
nert den Menschen an seine Ver-
antwortung den Tieren gegenüber.

Tiersegnung

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten
in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630,Fax 06722/996699

Budenheim. Bei schönstem
Wetter trafen sich am ersten
Samstag nach den Sommer-
ferien Eltern und Erzieher der
Kita Wunderland zu einer Gar-
tenaktion, zu der der Eltern-
ausschuss des Kindergartens
aufgerufen hatte.
Vor allem das Gartenhäus-
chen musste abgeschliffen
und neu angestrichen werden.
So war der Elternausschuss
sehr froh, dass viele Eltern da-
bei waren, die die harte Arbeit
mit der professionellen Unter-
stützung von Markus König
und den Geräten seiner
Schreinerei auf sich nahmen.
Beim Streichen waren dann
aber vor allem die Kinder tat-
kräftig dabei, die sich vorher
auf dem Außengelände aus-
getobt, im Sandkasten und an
der Matschanlage gespielt,
aber auch mit ihren Eltern Un-
kraut gejätet, Kartoffeln geern-
tet und Wege gefegt hatten.
Neben der Arbeit gab es auch
mitgebrachtes Essen und gute
Gespräche unter allen. Der
Dank des Elternausschusses
gilt allen helfenden Eltern, den
Erziehern und dem Förderver-
ein des Kindergartens, der die
Kosten für das Material über-
nommen hat. Alle Beteiligten
freuen sich schon auf die
nächste gemeinsame Garten-
aktion.

Gartenaktion in
der Kita Wun-
derwald
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Turngemeinde 1886

Budenheim e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung der TGM am Don-
nerstag, 7. Oktober, um 19 Uhr in der
TGM-Halle in der Binger Straße 52a.
Wir bitten um Beachtung der 3-G Re-
gelung und das tragen einer OP- oder
FFP2-Maske. Über die Tagesaktuelle
Hygieneregel wird vorher informiert.
Auf der Tagesordnung stehen nach
der Begrüßung der Geschäftsbericht
und Berichte aus den Ausschüssen,
Berichte über den Turn- und Sportbe-
trieb, der aktuelle Stand und Ausblick
vom Projektteam, Kassenbericht und
Bericht der Kassenprüfer, die Entlas-
tung des Vorstandes, Vorstandswah-
len, die Wahl der Kassenprüfer sowie
Anträge.
Die Mitgliederversammlung ist ohne
Rücksicht auf die Anzahl der erschei-
nenden Mitglieder beschlussfähig.
Über Anträge, die nicht in der Tages-
ordnung aufgeführt sind, kann in der
Mitgliederversammlung nur abge-
stimmt werden, wenn diese Anträge
mindestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich in der Geschäft
sstelle eingegangen sind. Bei der Mit-
gliederversammlung sind alle Mit-
glieder vom vollendeten 16. Lebens-
jahr an stimmberechtigt.

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Förderverein FV 1919 Bu-
denheim e.V. am 1. Oktober. Ver-
sammlungsort: Car-Port auf dem
Sportgelände, Beginn ist um 19 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen der Be-
richt des 1. Vorsitzenden, die Geneh-
migung der Tagesordnung, die Wahl
des Protokollführers, die Genehmi-
gung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung vom 6. September
2019, der Bericht des Kassierers, der
Bericht der Kassenprüfer, die Entlas-
tung der Kassiererin und des Vorstan-
des, die Wahl eines Wahlleiters, die
Wahl des Vorstandes und der Kassen-
prüfer sowie Verschiedenes / Anträge.

Ihren Geburtstag feiern:

19.09. Merkens, Melanie 75 J.
21.09. Fink, Margarete 90 J.
22.09. Dickenscheid, Siegrid 80 J.

Ihre Eiserne Hochzeit feiern:

20.09. Eheleute Anna Therese und
William Massey

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 19. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst zur Konfirmation mit

Pfarrer Dr. Stefan Volkmann

Eine Teilnahme ist nur mit OP- oder

FFP2-Maske möglich. Außerdem be-

nötigen wir für die Teilnahme am

Gottesdienst nach der 2G+ Regel

RLP: Impfnachweis oder Testnach-

weis oder Nachweis über die Gene-

sung. Für diesen Gottesdienst ist

eine Anmeldung zwingend erforder-

lich.

Veranstaltungen:
Dienstag, 21. September: 17.00 Uhr

Konfirmandenkurs mit Pfarrer Dr.

Stefan Volkmann

Gruppenstunden:
Dienstag, 21 September: 18.00-

20.00 Uhr Teenkreis

Donnerstag, 23. September:

11.00 Uhr Kinderstunde im Ev. Kin-

dergarten mit Pfarrer Dr. Stefan

Volkmann, 17.00 Uhr Kinderchor-

probe in der Ev. Kirche mit Rabea

Korrell

Freitag, 24. September: 17.00-

18.30 Uhr: Crazy Cookies,

19.00 Uhr Spieletreff für Erwachse-

ne

Für alle Veranstaltungen und Grup-
penstunden gilt unser Hygiene-
Konzept und die 2 G+ Regel RLP
(Schüler:innen benötigen keinen
extra Testnachweis.)

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 18.9.2021
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst

(findet, bei gutem Wetter, auf dem

Pfarrhof statt!)

Sonntag, 19.9.2021
10:00 Uhr Hochamt, 11:00 Uhr Kin-

derwortgottesdienst auf der Wiese

hinter dem Margot-Försch-Haus

Anmeldungen für den Samstags- und

Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter

der 2129 oder per e-mail an:

Info@st-pankratius-budenheim.de

möglich.

Sofern noch Plätze frei sind, können

Besucher auch ohne Voranmeldung

am Gottesdienst teilnehmen.

In diesem Fall bitten wir einen be-

reits ausgefüllten Zettel mit Namen,

Adresse und Telefonnummer vor dem

Gottesdienst beim Ordnerdienst ab-

zugeben.

Bitte beachten Sie, dass beim Betre-

ten und Verlassen der Kirche alle

Gottesdienstteilnehmenden eine me-
dizinische Maske tragen müssen!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro bleibt bis auf wei-
teres geschlossen!
In dringenden Anliegen können auch

Termine nach telefonischer Anmel-

dung wahrgenommen werden. Dabei

sind die Hygiene-, Abstands- und Re-

gistrierungsregeln zu beachten.

– Die Leitstelle Kriminalprävention
im Ministerium des Innern und für
Sport unterstützt in Kooperation mit
den regionalen Sportbünden und
dem Landessportbund Sportverei-
ne dabei, das Thema Respekt und
Toleranz im Sport zu fördern. Mit
der Aktion „Für ein buntes Miteinan-
der. Gegen Rassismus und Diskri-
minierung im Sport“ soll ein Beitrag
dazu geleistet werden, Hass und
Hetze im Sport zu bekämpfen. Sie
richtet sich explizit gegen Rassis-
mus und (rechts)extremistische
Tendenzen im Sport und verurteilt
darüber hinaus auch jegliche Form
der Diskriminierung wie beispiels-
weise Antisemitismus, Muslim-
feindlichkeit, Sexismus und Homo-
phobie.
Die Kampagne ist ein Baustein des
Themenschwerpunkts der Landes-
regierung „Miteinander Gut Leben

– Rheinland-Pfalz gegen Hass und
Hetze“.
Bereits im ersten Kooperationszeit-
raum, der am 1. Mai startete, wur-
den die Inhalte der Kampagne von
15 beteiligten Kooperationsverei-
nen in die Fläche getragen. Ziel der
Kooperation ist es, das Engage-
ment der Vereine für ein buntes Mit-
einander und die klare Positionie-
rung gegen Rassismus und Diskri-
minierung im Sport zu fördern.
Die hierfür erforderlichen Ressour-
cen, wie die Vermittlung von Refe-
renten, Textbausteine für Websites
oder Stadionzeitungen sowie Wer-
bemittel werden von der Leitstelle
Kriminalprävention kostenfrei zur
Verfügung gestellt.
Darüber hinaus zahlt das Ministeri-
um des Innern und für Sport den
Kooperationsvereinen zur Umset-
zung der Kampagne einen Betrag

von bis zu 3.000 Euro. Beteiligte
Vereine können mit der Unterzeich-
nung des Kooperationsvertrages
den Titel „Verein für ein buntes Mit-
einander. Gegen Rassismus und
Diskriminierung im Sport“ für ihre
Öffentlichkeitsarbeit nutzen und zu-
sätzlich für Trikots oder andere Ver-
einsbekleidung, die mit dem Logo
der Kampagne bedruckt werden,
bis zu 1.000 Euro erhalten.
Sport steht für Fairness, Respekt
und Toleranz. Er bringt Menschen
unterschiedlichen Alters und unter-
schiedlicher Nationalität zusammen
und kann damit helfen, Vorurteile
abzubauen und Toleranz zu ler-
nen“, so Innen- und Sportminister
Roger Lewentz.
Er könne darüber hinaus einen be-
deutenden Beitrag für die Integra-
tion leisten. Dies könne jedoch nur
gelingen, wenn der Sport frei von

Vorbehalten und Vorurteilen sei.
Die Ausschreibung sowie ausführli-
che Informationen zu den Koopera-
tionsverträgen finden interessierte
Vereine auf der Internetseite der
Leitstelle Kriminalprävention unter
www.buntesmiteinander.rlp.de.
Stichtag für Einsendungen mit ei-
nem aussagekräftigen Motivations-
schreiben an das Postfach kriminal-
praevention@mdi.polizei.rlp.de ist
der 31. Oktober.
Aus allen Bewerbungen werden 15
Sportvereine für den Kooperations-
zeitraum 1. Januar bis 31. Dezem-
ber 2022 ausgewählt.

Innenministerium sucht Kooperationsvereine
Aktion „Für ein buntes Miteinander. Gegen Rassismus und Diskriminierung im Sport“

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten
in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630,Fax 06722/996699

Förderverein FV
Budenheim
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Budenheim. Die Freiwillige Feu-
erwehr Budenheim wird von der
Wehrleitung, bestehend aus Mario
Amadori und einem Stellvertreter
Felix Bayer geführt. Die Mann-
schaft besteht zurzeit aus 25 akti-
ven Einsatzmitgliedern, acht Per-
sonen befinden sich noch in Aus-
bildung. Weitere zehn Mitglieder
sind aktuell passiv als Alters- und
Ehrenkameraden, also ohne Ein-
satz- und Übungsteilnahme, gelis-
tet.
Für den aktiven Einsatzdienst sind
folgende Voraussetzungen zu er-
füllen: Eine abgeschlossene Trupp-
mann-/ Truppfrau- Ausbildung (Teil
1 und 2; Gesamtdauer: 2-3 Jahre),
18 Jahre, gesundheitliche Taug-
lichkeit und 40 Stunden jährlicher
Übungsdienst.
Die Feuerwehr Budenheim verfügt
über neun aktive Gruppenführer,
die eine aus acht Personen beste-
hende Gruuppe führen dürfen. Die
nächst höhere Führungsausbil-
dungen als Zug- und Verbandsfüh-
rer besitzen lediglich drei Perso-
nen in der Feuerwehr Budenheim.

Weitere Zusatzqualifikationen sind
mit 19 Atemschutzgeräteträgern,
sechs Bootsführern und vier Per-
sonen mit einer Ausbildung zur Ab-
sturzsicherung in der Feuerwehr
Budenheim vorhanden.
Zur vollständigen Einsatzbereit-
schaft zählen neben der Mann-
schaft auch funktionsfähige Fahr-
zeuge und Ausrüstung. Für die
Pflege und Wartung der Gerät-
schaften sind aktuell folgende Äm-
ter und Aufgaben vergeben: Ein
hauptamtlicher Gerätewart, ein
Gerätewart (Verbrennungsmoto-
ren, hydraulische & elektrische
Geräte), ein Gerätewart (Schläu-
che & wasserführende Armatu-
ren), ein Kleiderwart, vier Atem-
schutzgerätewarte, zwei Funkwar-
te und sechs Fahrzeugpaten.
Jeden Donnerstag zwischen 18
und 20 Uhr trifft sich die Feuerwehr
zur „Gerätepflege“ im Gerätehaus
in der Rheinstraße 20. Dabei wer-
den sowohl die Fahrzeuge und Ge-
rätschaften überprüft, als auch die
Zeit für Einweisung und Ausbil-
dung neuer Mitglieder genutzt.

Der Ausbildungsdienst findet jeden
zweiten Freitag ab 19 Uhr statt.
Von April bis Oktober stehen hier-
bei meist praktische Ausbildungen
im Fokus und von November bis
März erfolgen oft Schulungen im
Gerätehaus.
Der Feuerwehr angegliedert sind
eine Bambini- und Jugendfeuer-
wehr. Bei der Bambini-Feuerwehr
werden Kinder zwischen sechs
und zehn Jahren spielerisch und
kreativ an das Thema Jugendfeu-
erwehr und Feuerwehr herange-
führt.
Die Bambini-Feuerwehr hat zurzeit
15 Kindern und trifft sich (ohne Co-
ronaeinschränkungen) alle zwei
Wochen montags. Die Jugendfeu-
erwehr betreut aktuell 14 Jugendli-
che zwischen zehn und 16 Jahren
und führt diese an das Thema Feu-
erwehr heran. Treffen erfolgen
(ohne Coronaeinschränkungen)
alle zwei Wochen montags.
Ebenso hat sich innerhalb der Feu-
erwehr eine Arbeitsgruppe „Öffent-
lichkeitsarbeit“ gebildet, die aus
fünf Personen besteht und in so-

zialen als auch Print-Medien über
Neuigkeiten, Ausbildungen und
Einsätze in Bild, Video und Text be-
richtet.
Aktuell bereitet die Feuerwehr Bu-
denheim einen Informationsabend
mit dem Motto „Wir suchen Ver-
stärkung!“ zur Mitgliederwerbung
vor. Ziel ist es, interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern am Don-
nerstag, 30. September, ab 18 Uhr
im Gerätehaus (Rheinstraße 20)
die Aufgaben der Feuerwehr näher
zu bringen und somit Verstärkung
für das Team zu gewinnen.
Wer etwas Aufregendes erleben,
sich einen Kindheitstraum erfüllen,
wertvolle Arbeit für Mitmenschen
leisten, Kameradschaft erleben,
Vorbild sein und die Feuerwehr
verstehen lernen will, mindestens
16 Jahre alt und an Technik und
Teamarbeit interessiert ist und dar-
über hinaus auch bereit ist für an-
dere in Not da zu sein, ist bei den
Kameraden der Feuerwehr Buden-
heim genau richtig – und beim In-
formationsabend herzlich willkom-
men.

Die Budenheimer Feuerwehr stellt sich vor

Mainz. (VZ-RLP) – Viele Haus-
halte zögern mit dem Umstieg auf
ein Elektroauto. Nicht selten ist
die nicht ausreichende Anzahl öf-
fentlicher Ladesäulen der Grund.
Dabei können Fahrzeuge auch
zuhause geladen werden.
Besonders interessant ist das für
Haushalte mit eigener Photovol-
taik-Anlage: Die bekommen ihren
Strom fast klimaneutral vom
Dach. Eine Kombination von Pho-

tovoltaik und Elektroauto hat aber
auch ihre Herausforderungen.
Letztlich gilt es, die drei Kompo-
nenten Photovoltaik-Anlage,
Elektromobil inkl. Ladestation und
Stecker sowie ggf. den Batterie-
speicher sinnvoll und entspre-
chend dem eigenen Nutzungs-
profil aufeinander abzustimmen.
Die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz be-
raten hierzu nach Terminverein-

barung kostenfrei und ohne Ver-
kaufsinteressen.
Zudem finden sich weiterführen-
de Informationen sowie ein Erfas-
sungsbogen als Grundlage für die
Beratung auf der Seite
www.verbraucherzentrale-rlp.de/
solarstrom-zuhause.
Die nächsten Beratungstermine
in Mainz finden am Mittwoch, 22.
September, von 9.15 bis
17.45 Uhr, am Dienstag, 28. Sep-

tember, von 14 bis 17.45 Uhr und
am Donnerstag, 7. Oktober, von
12.30 bis 18.30 Uhr statt.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie
findet telefonisch und an einigen
Beratungsorten auch wieder per-
sönlich statt.
Weitere Informationen und einen
Termin erhalten Verbraucher/in-
nen unter 0800 60 75 600 (kos-
tenfrei) sowie unter energie@vz-
rlp.de.

Energietipp der Verbraucherzentrale
Im Einklang: Photovoltaik, Batteriespeicher und Elektromobilität

(VZ-RLP) – Viele Strom- oder Ga-
sanbieter locken neue Kundinnen
und Kunden mit Zauberworten wie
„Neukundenbonus“, „Sofortbonus“
oder mit einer verheißungsvollen
„Preisgarantie“. „Vielen ist nicht be-
kannt, dass der Strompreis in
Deutschland aus mehreren Be-
standteilen besteht und sich Garan-
tien oft nur auf einen Teil des
Preises beziehen“, so Max Müller,
Energierechtsexperte der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. „Die

Anbieter erläutern das meist allen-
falls in ihren Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen – dem soge-
nannten Kleingedruckten.“ Ändern
Anbieter den vereinbarten Energie-
preis trotz Garantie mit fadenschei-
nigen Begründungen, haben Kun-
den ein Sonderkündigungsrecht.
Dieses Sonderkündigungsrecht ist

gesetzlich verankert und besteht
bei jeder Preiserhöhung. Kündigt
der Strom- oder Gasversorger wäh-
rend des laufenden Vertrages eine

Preiserhöhung an, empfiehlt die
Verbraucherzentrale diese genau
zu prüfen, um bei Bedarf zeitnah
kündigen zu können.
Die Experten in den örtlichen Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale beantworten Fragen rund um
Strom- und Gasrechnungen, Ener-
gieverträge und Vertragsbedingun-
gen.
Die Beratung kostet 18 Euro. Eine
Terminvereinbarung unter
Telefon 06131-28480, per E-Mail

an energierecht@vz-rlp.de
oder online unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/on
linetermine-rlp ist erforderlich.
Die Anschriften der
Beratungsstellen sind unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/be
ratungsorte-rlp zu finden.

Preiserhöhung trotz Preisgarantie?
Was Strom- und Gaskunden tun können
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Bekanntmachung

Angebote im Senioren-Treff „60

plus“ der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str.15 / 38. Kalender-

woche 2021

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto)
und freitags (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.
einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
(vollständig Geimpfte, Getestete,
oder Genesene) Wir bitten um An-
meldung einen Tag vorab (Tel.:
14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

38. Kalenderwoche:

Montag 20.09. / 14.45 Uhr

„bewegte Begegnung“ – Gymnastik
mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-
ness-Drink
Dienstag 21.09. / 15.00 Uhr

„Bauer, Ass, wie schön wär das“…

und andere Kartenspiele, mit herz-
haften Häppchen
Mittwoch 22.09. / 15.00 Uhr

Kreativwerkstatt: Herstellung von

Lavendelsäckchen, anschließend
Kaffee und hausgemachter Kuchen
Donnerstag 23.09. / 15.00 Uhr

Waffelnachmittag, genussvolle
Kreationen
Sprechstunden / Beratungen (um
vorherige Anmeldung wird gebeten)
Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis
12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-
bert Mottl: 06135 / 93395-47
Beratung rund um das Thema Be-

hinderung / Behindertenbeauftrag-

te der Gemeinde Budenheim

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-
nie Geiser: 06731 / 4709710
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 16.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Andreas Weil)

Erster Beigeordneter

Bekanntmachung

Ergebnisse der öffentlichen

Sitzung des Bau- und

Umweltausschusses

vom 06.09.2021

1. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Bauantrag zum
Umbau / zur Sanierung des Wohnhau-
ses Gonsenheimer Straße 6
2. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Bauantrag zur
Umnutzung, Sanierung und Erweite-
rung eines Nebengebäudes in Wohn-
raum, Heidesheimer Straße 103
3. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Bauantrag zur
Errichtung Gauben / Windfang, Fint-
her Str. 43
4. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Bauantrag zur
Wiederherstellung des Dachstuhls,
Am Reiterweg 8
5. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Nachtragsantrag
zur Nutzungsänderung / Erweiterung
eines Wohnhauses in Eisdiele mit 2
Wohneinheiten, Binger Straße 43
6. Der Bau- und Umweltausschuss er-
teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zum Nachtragsantrag
zur teilweisen Nutzungsänderung des
Mehrfamilienhauses in ein Hotel,
Finther Straße 32
7. Der Bau- und Umweltausschuss er-

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

„Leider kann in diesem Jahr wegen
des Infektionsgeschehens kein Fest
wie im Jahre 2019 statt finden. Den-
noch werden einige Wände der Len-
nebergschule von internationalen und
nationalen Graffitikünstler*Innen ge-
staltet und damit optisch aufgewertet.
Die BlueBox hat zusätzlich zum Wo-

chenprogramm am Samstag den
18.09.21 ab 14.00 Uhr für alle inte-
ressierten Besucher*Innen geöffnet.
Es gelten die aktuellen Corona-
Schutzbestimmungen.“
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 16.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim
(A. Weil)

Erster Beigeordneter

teilt das Einvernehmen gemäß § 36
Baugesetzbuch zur Bauvoranfrage
zur Errichtung eines Wohnhauses mit
6 Wohneinheiten, Waldstraße 20
Budenheim, 09.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim
In Vertretung
Andreas Weil

(1. Beigeordneter)

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

Montag, 20.09.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier-
tag
Dienstag, 21.09.21

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Mittwoch, 22.09.21

geschlossen
Donnerstag, 23.09.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Freitag, 24.09.21

16.00 – 20.30 Uhr Garten-AG
Wegen der aktuellen Corona-Lage
gelten folgende Regeln im „Offenen
Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Es herrscht Abstandspflicht
(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-
ke/FFP2) und es werden Kontaktda-
ten abgefragt.
Es gilt außerdem die 2G+-REGE-
LUNG (Genesen, Geimpft). Ausge-
nommen sind Kinder und Jugendliche
unter 12 Jahren, sowie Schülerinnen
und Schüler. Alle Anderen benötigen
für den Zutritt einen Nachweis eines
tagesaktuellen Testergebnisses. Für
weitere Informationen oder bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 16.09.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim
In Vertretung

(A. Weil)
Erster Beigeordneter

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung

Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98
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Mainz. Als Folge der Covid-
19-Schutzmaßnahmen haben sich
im vergangenen Herbst und Winter
deutlich weniger Menschen mit der
Grippe genannten Influenza ange-
steckt als in den Vorjahren. Was
damals eine gute Nachricht war,
könnte in den nächsten Monaten
zum Problem werden: Mangels
Kontakts mit dem Influenzavirus
haben die meisten Menschen kei-
nen Immunschutz gegen die Grip-
pe aufgebaut. Daher dürfte die
diesjährige Grippewelle nach An-
sicht von Wissenschaftlern der
Johns-Hopkins-Universität deut-
lich stärker ausfallen.
Ähnlich wie beim Covid-19-Virus
sind auch durch die Grippe beson-
ders Menschen ab 60, chronisch
Kranke, Schwangere, medizini-
sches Personal und alle, die viel
Kontakt mit Menschen haben, ge-
fährdet. Sie haben ein höheres Ri-
siko für schwere, manchmal tödli-

che Krankheitsverläufe. Die Stän-
dige Impfkommission des Robert-
Koch-Instituts (STIKO) beklagt
deshalb seit vielen Jahren, dass
sich zu wenig Menschen gegen
das Grippevirus impfen lassen. Die
Besonderheit der kommenden
Grippesaison: Eine große Anzahl
schwerer Grippefälle könnte in die-
ser Saison zu Engpässen auf den
Intensivstationen der Krankenhäu-
ser und bei Beatmungsgeräten
führen, weil diese gleichzeitig von
Covid-19-Patienten benötigt wer-
den. Laut STIKO sollte daher die
Impfquote vor allem bei Risiko-
gruppen mit den ab September
verfügbaren Grippeimpfstoffen er-
heblich gesteigert werden.
„Nur weil die STIKO die Grippe-
schutzimpfung lediglich für be-
stimmte Personengruppen aus-
drücklich empfiehlt, heißt das
nicht, dass sie von einer Impfung
anderer Personen abrät“, sagt

Frank Breithaupt, Bezirksdirektor
und Krankenversicherungsexperte
der Barmenia Versicherungen
Mainz. Er rät dazu, sich und seine
Familie im Oktober oder November
impfen zu lassen. Nach zehn bis 14
Tagen tritt die volle Wirkung ein.
Zur Hochzeit der Grippewelle im
Januar und Februar ist der Impf-
schutz immer noch hoch und lässt
erst über den Sommer hin allmäh-
lich nach. Wer keiner der genann-
ten Risikogruppen angehört, sollte
prüfen, ob seine Krankenkasse die
Kosten übernimmt. Privat Kranken-
versicherte bekommen diese Leis-
tung in der Regel erstattet. Auch
viele Arbeitgeber bieten ihren Mit-
arbeitern eine kostenlose Grippe-
schutzimpfung an, um den krank-
heitsbedingten Arbeitsausfall ge-
ring zuhalten oder zu vermeiden.
Die Impfung selbst ist nur ein klei-
ner Piks in den Oberarm, Neben-
wirkungen sind in der Regel harm-

los und sehr selten. Oft werden
Symptome einer Erkältung fälsch-
lich mit der Impfung in Verbindung
gebracht. Eine Grippeinfektion
durch die Impfung ist jedoch aus-
geschlossen, da der Impfstoff nur
abgetötete und damit vermeh-
rungsunfähige Viren enthält. Stär-
kere oder länger andauernde
Symptome sollten trotzdem ernst
genommen werden. Sie könnten
auf eine Covid-19-Infektion hinwei-
sen und einen Arztbesuch erfor-
dern. Gerade im Anfangsstadium
ist es schwierig, zwischen einer
Grippe oder einer Covid-19-Infekti-
on zu unterscheiden. Beide Imp-
fungen schützen sehr effektiv. Und
sollte der Erkrankte gegen Grippe
und Covid-19 geimpft sein, beste-
hen gute Aussichten auf einen ab-
gemilderten Krankheitsverlauf. Im
günstigsten Fall handelt es sich
doch nur um eine harmlose Erkäl-
tung.

Jetzt gegen Grippe impfen lassen
Starke Grippewelle im Herbst befürchtet

(VZ-RLP) – Wenn es kalt ist, wird
das Thermostatventil am Heizkör-
per oft reflexhaft voll aufgedreht, in
der Hoffnung den kalten Raum da-
mit am schnellsten warm zu be-
kommen. Steht das Ventil auf Stufe
3, wird der Raum jedoch genauso
schnell warm wie auf Stufe 5. Der
wesentliche Unterschied: sind
etwa 20 Grad Raumtemperatur er-
reicht, schließt das Ventil automa-
tisch, wenn es auf Stufe 3 steht.
Bei Stufe 5 heizt der Heizkörper je-
doch weiter und der Raum wird
meist viel zu warm.
Mit der Einstellung der Stufe wählt
man also eine Wunschtemperatur
aus, die erreicht werden soll. Die
wichtigste Funktion des Thermo-
statventils ist es, ohne ständiges
Nachregeln des Nutzers, die
Raumtemperatur auf der gewähl-
ten Stufe konstant zu halten.
Im Ventilkopf befindet sich eine
Ausdehnungsmasse, häufig eine
Flüssigkeit oder ein Gas. Steht der
Regler auf Stufe 3, liegt die Ziel-
temperatur normalerweise bei
etwa 20 Grad.
Ist es im Raum kälter, zieht sich die
Ausdehnungsmasse zusammen
und bewirkt eine Öffnung des Ven-
tils; ist es im Raum wärmer, dehnt
sich die Masse aus und das Ventil

schließt. Daher kann es auch bei
aufgedrehtem Ventil vorkommen,
dass der Heizkörper zeitweise ab-
kühlt.
Noch bequemer sind sogenannte
programmierbare Thermostatven-
tile: Mit ihrer Hilfe lassen sich für
verschiedene Tageszeiten unter-
schiedliche Temperaturen einstel-
len. Funkthermostate, lassen sich
mittlerweile auch über Internet und
entsprechende Apps fernsteuern.
Bei allen Fragen zum effizienten
Einsatz von Energie in privaten
Haushalten hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale. Die
Beratung in unseren Stützpunkten
ist persönlich, individuell und an-
bieterunabhängig.
Die nächsten Beratungstermine in
Mainz finden wie folgt statt: Mitt-
woch, 29. September von 9.15 bis
17.45 Uhr, Dienstag, 5. Oktober
von 14 bis 17.45 Uhr, Donnerstag,
7. Oktober von 12.30 bis
18.30 Uhr.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie fin-
det telefonisch und an einigen Be-
ratungsorten auch wieder persön-
lich statt. Weitere Informationen
und einen Termin erhalten Verbrau-
cher unter 0800 – 6075600 (kos-
tenfrei) sowie unter energie@vz-
rlp.de.

Energietipp der Verbraucherzentrale
Ein Thermostatventil ist kein Wasserhahn

Thermostatventil auf Stufe zwei.
(Foto: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.)
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Mainz. Am Montag wurde im Lan-
desmuseum Mainz der Generaldi-
rektion Kulturelles Erbe Rheinland-
Pfalz (GDKE) das erste hybride
Forschungslabor eröffnet.Besuche-
rinnen und Besucher können künf-
tig die historische Stadtentwicklung
am Beispiel der Städte Mainz,
Worms und Speyer in den Zeitpha-
sen um 800 und um 1250 n. Chr. auf
unterschiedliche Weise nacherle-
ben.
Für die Zeitreise in die Vergangen-
heit stehen unter anderem digitale
3D-Rekonstruktionen, analoge
3D-Modelle der Städte und interak-
tive Touchscreens zur Verfügung.
„Rheinland-Pfalz ist ein Land mit
bedeutsamer Historie und uralter
Siedlungsgeschichte, sogar weit
über das Mittelalter hinaus. Und die
Stadtentwicklung ist damals wie
heute ein hochaktuelles Thema. Ich
ermuntere die Besucherinnen und
Besucher des Mainzer Landesmu-
seums, in die mittelalterliche Ver-
gangenheit unserer historisch so
bedeutenden rheinland-pfälzischen
Städte einzutauchen. Man begreift
dabei sehr schnell, dass die Ent-
wicklung funktionaler und lebens-
werter Städte zu allen Zeiten eine
große Herausforderung war“, so der
für Kommunalentwicklung und Kul-

turelles Erbe zuständige rheinland-
pfälzische Innenminister Roger Le-
wentz. Das Labor wurde im Landes-
museum Mainz in Zusammenarbeit
mit dem Architekturinstitut der
Hochschule Mainz (AI MAINZ) und
der Fachrichtung Mediendesign
– Fachbereich Gestaltung der
Hochschule Mainz mit finanzieller
Unterstützung der GDKE, der Be-
auftragten der Bundesregierung für
Kultur und Medien (BKM), der Spar-
kasse Rhein-Nahe und J. Molitor
Immobilien GmbH realisiert.
„Wir haben die wunderbar animier-

ten Filmsequenzen ja bereits in der
großen Landesausstellung „Die
Kaiser und die Säulen ihrer Macht“
gezeigt und sie haben sich sehr
schnell zu einem medialen Publi-
kumsrenner entwickelt“, so die Ge-
neraldirektorin der GDKE, Dr. Heike
Otto. „Umso mehr freut es mich,
dass wir nun das Ganze in einem
Forschungslabor erleben können,
das viele Menschen, da bin ich mir
sicher, begeistern wird.“
Bei der Erstellung der Stadtmodelle
wurden die Ergebnisse archäologi-
scher Ausgrabungen, Erkenntnisse
der Baudenkmalpflege und der
Bauforschung, Schrift- und Bild-
quellen sowie alte Stadtpläne be-
rücksichtigt. Dabei ergänzen sich
die Quellengattungen in einigen
Fällen. So zeigt beispielsweise der
älteste Mainzer Stadtplan aus dem
16. Jahrhundert den bereits aus ei-
ner Schriftquelle des 10. Jahrhun-
derts bekannten breiten Grüngürtel
innerhalb des Stadtmauerrings.
Weitere Informationen wurden
durch Analogieschlüsse mit ande-
ren, besser erforschten Gebieten
gewonnen. Ein Teil der Bebauung
wurde hypothetisch ergänzt. „Die di-
gitale 3D-Rekonstruktion als For-
schungsmethode zur historischen
Stadtforschung bietet die Möglich-
keit, den Wissensstand zu erfassen
und eine hypothetische Visualisie-
rung vergangener Stadträume und
Bauwerke vorzuschlagen“, erklärt
Prof. Dr.-Ing. Piotr Kuroczy�ski. Er
ist Professor für angewandte Infor-
matik und Visualisierung im Bauwe-
sen und Leiter vom AI MAINZ und
hat bei der Erstellung der digitalen
Stadtmodelle und beim Aufbau des
Forschungslabors sehr eng mit
Prof. Olaf Hirschberg von der Fach-
richtung Mediendesign – Fachbe-

reich Gestaltung der Hochschule
Mainz zusammengearbeitet. „Es
war für uns alle eine faszinierende
Reise in die Vergangenheit, die wir
uns sowohl mit klassischen als
auch partizipativen Methoden er-
schlossen haben, um möglichst vie-
len interessierten Menschen einen
lebendigen Zugang in die Entwick-
lung mittelalterlicher Städte zu er-
möglichen“, so Hirschberg.
„Das digitale Forschungslabor ist
ein großer Gewinn für das Landes-
museum Mainz“, freut sich die Di-
rektorin, Dr. Birgit Heide, „wir bieten
zum einen Hightech zum Anfassen
mit analogen 3-D-Modellen, digita-
len 3-D Rekonstruktionen und inter-
aktiven Touchscreens, und zum an-
deren geben wir einen tiefen Ein-
blick in die Forschungsmethodik, in
die Möglichkeiten der digitalen Do-
kumentation und in die Vielfalt der
Vermittlung.“
Über die digitalen 3D-Modelle ist es
zudem gelungen, unterschiedliche
Zugänge zum kulturellen Erbe zu
eröffnen. Neben den reinen Filma-
nimationen oder der Verknüpfung
zur MainzApp mit Augmented- und
Virtual-Reality-Anwendungen wur-
den die digitalen Datensätze über
3D-Drucker auch wieder re-mate-
rialisiert. Dank interaktiver Projek-
tionen können vielfältige Inhalte,
wie der Bezug zum heutigen Mainz
bzw. die Hervorhebung von Objek-
ten oder der Topografie, anschau-
lich dargestellt werden.

Landesmuseum Mainz eröffnet digitales Forschungslabor
Labor zeigt historische Stadtentwicklung von Mainz, Worms und Speyer um 800 und um 1250

Das Domareal um 800... (Foto: © 2020, AI MAINZ/GDKE)

... und um 1250. (Foto: © 2020, AI MAINZ/GDKE)

Einblick ins Forschungslabor
(Foto: © DUHL 2021, Foto: Olaf Hirschberg)

Budenheim. – Für die Umstellung
der demnächst startenden TGM-
Kurse Zumba® Gold und Fayo®
auf ein „hybrides“ Angebot wurden
die Kursstarts auf Freitag, 24. Sep-
tember verschoben. Die Turnge-
meinde bietet damit auch Interes-
sierten eine Teilnahmemöglichkeit,
die zu den jeweiligen Uhrzeiten
nicht vor Ort an der TGM-Halle
sein können oder möchten. Bei der
Online-Anmeldung (www.tgm-bu-
denheim.de/kurse) zu den Kursen
kann ausgewählt werden, ob eine
Teilnahme in Präsenz oder „online“
über die Plattform „Zoom“ ge-
wünscht ist. Informationen können
über die TGM-Geschäftsstelle
(info@tgm-budenheim.de, 06139
– 8788) angefordert werden. Sollte
es zum erneuten „Lockdown“ kom-
men, greift die „Geld-Zurück-Ga-
rantie“ der TGM Budenheim.

„Hybrid“-Kurse





Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0
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In unserem Verlag in Geisenheim
erscheinen die beiden regionalen Wochenzeitungen

„Rheingau Echo“ und „Heimat-Zeitung Budenheim“. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Vertriebsmitarbeiter /
Anzeigenverkäufer/Handelsvertreter
im Print- und Online-Bereich (m/w/d)

SIE …
- haben ein gepflegtes, sicheres Auftreten und gute

Kommunikationsfähigkeiten?
- haben Freude am Umgang mit Menschen?
- verkaufen mit Elan und Begeisterung?
- zeichnen sich durch ein hohes Maß an Engagement

und Ehrgeiz aus?
- verfügen über das „Lächeln am Telefon“ und erobern

versiert neue Vertriebskanäle?
- haben einen Führerschein und einen eigenen PKW?

WIR …
- sind ein etablierter Verlag mit einem engagierten und

zuverlässigen Team.
- versprechen Ihnen eine Zusammenarbeit auf Augen-

höhe und stets ein offenes Ohr.
- verfügen bereits über einen großen Kundenstamm.
- bieten eine Vergütung auf attraktiver Provisionsbasis

und sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten.
- sind sehr an einer langfristigen, professionellen und

partnerschaftlichen Zusammenarbeit interessiert.

Auch ein Quereinstieg ist möglich.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann senden Sie noch
heute Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Rheingau Echo Verlag GmbH
z. Hd. Frau Thomas

Industriestraße 22, 65366 Geisenheim
E-Mail: sthomas@rheingau-echo.de



Wir sind ein kommunales Wohnungsunternehmen in Budenheim
mit einem Bestand von rund 600 Wohneinheiten und suchen
zum 01.01.2022 oder früher einen

Hausmeister*in / Facility Manager*in
(m/w/d)

in Vollzeit (37 Stunden-Woche)

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem kleinen Team,
gute soziale Leistungen (VWL, Zusatzversorgungskasse, 30
Tage Urlaub und 13,5 Monatsgehälter). Wir sind dem Tarif der
Wohnungswirtschaft angeschlossen und beschäftigen neun
Mitarbeiter und fünf Aushilfen.
Ihr Aufgabengebiet umfasst die technische Betreuung unseres
Bestands inkl. des Auftragsmanagements sowie die technische
Abwicklung eines Mieterwechsels. (z.B. Wohnungsbesichtigun-
gen, Abnahmen, Kontrolle der Verkehrssicherheit, Ablesen der
Zähler, Abwicklung von Versicherungsfällen, die Beauftragung
und Kontrolle von Fremdfirmen /-Handwerkerfirmen u.a.) 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in einem hand-
werklichen Beruf, vorrangig im Gewerk Heizung/Sanitär. Ferner
erwarten wir eine ausgeprägte Teamfähigkeit, nach langfristiger
Einarbeitung selbstständiges Arbeiten und soziales und
emphatisches Verhalten.

Bitte bewerben Sie sich in Schriftform mit den üblichen
Unterlagen per Post oder e-mail bis zum 5. Oktober 2021 an
unsere Personalstelle:

simone.koehler@wohnbau-budenheim.de

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT BUDENHEIM GMBH
Stefanstr. 4, 55257 Budenheim, Tel. 06139/9627-0



Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866


